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Großhcrzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
f ü r d e n

Dretsam - Kreis .
Mo . 24. Mittwoch den 24, März 1819.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigste » P r i v t l r g i o.

Schuldenliquidation des alt Jakob Frik
in Thiengen .

( , ) Gegen alt Jakob Frik , Bürger und
gewesenen Ldwenwlrrh zu Thiengen , wird
Schuldenliquidation verhängt , und hiezu Tag »
fahrt auf Montag den 5 . k . M . vor der
Theilungs Cvwwissivn in das AnkexwirthS »
hauS daselbst bestimmt , wobei dessen Gläu¬
biger zu erscheinen , ihre Ansprüche gehörig
zu liquidsten , und über Annahme von Der »
Weißungen auf mehrjährige Gükerzieler , sich
zu,erklären » hierdurch anfgefordrrt « erden ,
widrigenfalls daS gegen den Schuldner ein »
geleit « « Berfahren , ohne Rücksicht auf nicht
« ingereichte Forderungen der Gläubiger , ver¬
folgt uud erledigt werden würde .

Freiburg den , 5 . März 1819 .
Großherzogltches Land « Amt .

Wundt . .

Schuldenliquidation des Mathias Mayer
von St . Ilgen .

( k ) Um den Schuldenstand des verstorbe »
" " ' Mathias Meyer von St . Ilgen , genauerheben zu können , füllt die Vornahme einer
öffentlichen Schuldenliquidation nötbig , wozu
Taafahct auf Dienstag den 2o . Aprild« I . festgesezt worden ist.

Sämtliche Gläubiger werden demnach auf »
gefordert , lhre Forderungen an obgedachtem
Tage vor dem Theiung » . Commiffaliat im
WirthShause zu Laufe « gehörig einzugcben ^
und zu liquidsten , oder aber, « gewärtigen ,

daß bei de» Schuldenverweisung keine Rück¬
sicht auf sie wird genommen werden .

Müllheim den 20 . März iglb .
Großherzogliches Bezirksamt .

W a q n t r .
Schuldenliquidation de » Johann Georg

Bvlanz von Dattinge «.
( l ) Die Gläubiger des in Gant gerathe »

neu Johann Georg Bolanz von Dar »
tigen , haben bis Montag den 19 . April
d . I . ihre Forderungen , vor dem TheilungS »
kommissarkat im GemeindSwkrtdShaose zu Dat »
tlngen , bei Vermeidung de» Ausschlußes
von der Maß « gehörlg einzuzeben und rich »
tig zu stellen .

Müllheim den ro . März 1819 .
Großherzogi . Bezirksamt

Wagner .
Schuldenliquidation des Jakob Muny und

Joyanne » Sutter von Lörrach .
( 1 ) Bei Vermeidung des Ausschlusses von

der Masse sind die etwaigen Anforderungen
fammt deren Vorrechte an Jakob Muny und
-j- Schuster Johannes Sutter beide von hier
Donnerstags den i . k. M . ans dem hiesigen
Rathhause anzumelden .

Lörrach den 16 . März i 8 «9 >
Großberzogl . Bezirksamt .

Baumüller .
Schuldenliquidativn des Konrad Berger

von Wolpadingen .
( t ) Zur Liquidation der Schulden de » hie »

mit in Gant erklärten Konrah Berger
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von Wolpadingen , wkrd Tagfahrt auf Mon .

tag den ly . April ». I . Vormittag » y . Uhr
bei dem hiesigen Großherzvglichen AmtSrevi »

forate angevrdnrt , wobei die Gläubiger ihre
Forderungen unter Gefahr des Ausschlusses
von der vorhandenen Vermögensmasse zu
liquidieren haben .

St . Blasien den , 7. März itziy .
Großherzogliches Bezirk - » Amt .

.Ernst .
. Schirldetiljquidatlon des Dank e l . Z a b e r e r

^ vvn Emmendingen .
( i ) Da gegen Daniel Zaberer , den -Haf »

« er dahier Vermöge «- » Untersuchung erkannt
und zur Liquidation seiner Schulden Tagfa h r
auf Donnerstag den 15. April anberaumt

^worden ist , so werden dessen Gläubiger auf .
' gefordert , auf -gedachten Tag Vormittags y

Uhr vor Grvßherzoglichem Amts ». Revsiorak
dahier zu erscheine« , und ihre Forderungen
unter Vorlegung der Beweis » U >künden dar »
guthun , unter Strafe des Ausschlußes von
der Masse .

Emmendingeu den ib . März , 8 >Y.
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Burok .
Echuldenliquidation de« Georg Schuma »

che r von Bottingen .
Irl Wer etwas an den in Gant gerathe »

« en Jimmrvwann Georg Schumacher vo»
Böttingen , Gemeinde Nimburg , zu fordern
hat , wird hkemit aufgefordert,sich Dienstags
den 6 . April d . I . Vormittag » 8Uhr vor
dem TheilungS .Commissario in dem Sonnen .
wtrthShauS zu Nimburg -entweder in .Person
« der durch hinlänglich Bevollmächtigte ein«
zufi «d«n u«d seine Forderung richtig zu fiel ,
le« , widrigenfalls er zu gewärtigen hat , von
»er Masse a«Sgeschlossen zu werden .

Emmendingen den 16. März >8iy .
GrvßherzvglicheS Bezirksamt .

Barck.
Schuldeuliquidation de» Jakob “S} * t * m » tut

von Emmendingen .
CO Die Gläubiger deS Schmidt Jakob

Herrmann dahier werden aufgefordert , ihr«
Forderungen und Ansprüche Mittwoch de «
14. April dieses JatzrS vor dem Sroßher .
zvgliche« AmtS. Rrvisorat dahier z« liq«idir«u,

unter der Bedrohung, 'daß sie sonst damit
werden abgewiesen werden

Emmendingen den 16 . März I8I9
-GroßherzoglicheS Bezirksamt .

‘ B a t cf.
Schuldenliqukdatio « des Johannes WeiS

von Emmendingen .
[ Q Da die nächsten Verwandten des kürz,

lkch ohne Hinrerlaffung Leibes . oder Pflicht »
erden verstorbenen Ziegler Johannes Weis
dahier , Pch der Erbschaft entschlagen haben ,
und eine Gantmäßigkeit zu vermukhen steht ,
so werden alle diejenigen . welche eine Anfor »
derung an die Vcrlaffenschafts . Masse zu ha »
den glauben , aufgefordert , Mittwoch den
2 i . künftigen Monats Aprkll ihre

.Ansprüche - vor Grvßherzoglichcm AmtSMevi »
sorat unter Vorlegung der Bcweisurkundrn
darzuihun . indem sie sonst von der Mgsse
ausgeschlossen werden

Emmeudingen den 20 . März i8ly .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Ja Abwes. d . Beamten .
G vttrru .

Schuldenliquidation des zu Ale -rander
Berbling er zu Hrrbolzheim .

( t ) Gegen Alexander Berblinger
Burger und Bauer zu Herbolzheim ist Gant
erkannt , uud Tagfahrt zur Schuldcnliquida »
tio« auf Dienstag den <ao , April d. I . Vor «
mittags -y Uhr auf dem städtischen Raths »
hause zu Herdolzheim vor ; dem Thetlungs »
Commissariat angeordnet ; wobei alle diejcnl«

ge , welche eine rechtliche Forderung an ge»
dachten . Gankmann zu machen glauben , sol»

-che bei Vermeidung deS Ausschlusses von
der Masse , gehörig richtig zu stellen haben .

Keazingen den 20 . März , 8 »y.
Großherzogltches Bezirksamt .

Wetzel.
Schu l d e n r ich t i g st e l l u n g .

Andurch werden alle diejenigen , welch« a»
folgende Berson etwas zu fordern haben , un .
ter dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
soast keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung
derftlbe» vorgeladen— Aus dem

Bezirksamt Säckinge «
<2) Bor daS Komiflariat zu Gückingen an

»Weber Johann Adam Mettauer
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tags den 5. April zu Ober . Säckingen , auf
Dienstag den 6 . April an Andreas Stritt «
matter im Hirschen daselbst , und zu O e f»
lin gen an MIchaelRizin aus Mittwoch
den 7 . . April ' auf dem Brennert daselbst. .

Sakingen am 9 - März 18 t 9 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bassi .
Nezi

'rkS . Amt Schapfheim .
( i ) - Zu Schopfheim ; An den verstor .

denen Burger und Secklrr Johann Jacob
Pflüger auf Samstag den April ! , auf
der Amts « RevisoratS Kanzlei allda .

Zu Langenau ; An den verstorbenen Bür »
ger und Maurer Johann Michael Wirth
auf Freitag den 2 ; April v . I . ln dem
WirthShauS zum Hirschen in Langenau »

Schopfheim den 6v März 1819 .
Großher ;oqi«ches> Bejirksamt .

Lin bemann .
Schuldenrichtigstellung des Anion Bleile

von Kenzingrn .
( e-) Gegen den hiesigen Bürgen Anton

Bleile ist Gant erkannt , und zur Schul ,
denrichtigstellung ' Tagfahrt auf Mltwoch den
14 . Aprill - d. I . DorwiktagS y Uhr auf dem
Rathshauß hier angevrdnet ; defstn fämmt »
liche Gläubiger werden daher vorgeladen »
ihre Forderungen an besagtem Tag und Ort
vor - der bcstellren Commission unter Dorle »
gung der Beweisurkunden , bet Vermeidung
her gefttzlicdcn Nachtheilt zu liquldiren .

Kenjtngen den 10 . März l 819 i
Großherzogliches Bezirksamt .

Wetzel .
Ganterkenntniß der AloiS Kreuzerschen

Eheleute von Sasxach .
s i ) Bei der VerlaffenschaftS . Aufnahm der

AloiS Kreuzerschen Ehefrau AgneS
M per von Soipach , har der Schuldenstanddas Acnvveru bgen üdrrwvgen , daher rin
Gantverfahren resvltirt .

Indem wir hie mit die Ganterkennen , wer »
den alle jene , welche irgend aus einem RechtS »
grund an Kreuzersche Eheleute eine Forde «
ruvg zu machen haben , aufgefordert dieselbe
am 1 . April d . I . bei der Theilungskom .
Eon lm Engel zu Saspach - zu Uquldk .' * * und dvkumrntirrud z» beweise « , wibrigenS

sie den Ausschluß von der gegenwärtigen
Masse zu gewärtigen haben .

Endingen den 12. März 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Dr . Kapserer . .
Gant » Erkenntniß deS Joseph Flamm

von Staufen .
st ) Gegen den verstorbenen Joseph

Flamm - von Staufen ist - Gant erkannt ,
und zur Schuldenliquidation , Tagfahrt auf
Samstag den 1-4» April im städti *
scheu Räthhanse Vormittag - bestimmt , wo¬
bei jedem Gläubiger , der eine rechtmäßige
Foderung macht , zu erscheinen , und sie vor
der TheilungSkommission zu lkquidlren , wi¬
drigenfalls der autbleibrnde den Masseuaus »
schiuß zu gewärtigen hat .

Staufen den 19 - März I 819 i
Großherzogliches Bezirks » Amt «

Villinger .
Aufforderung de- Michael Küchlin von

Wolfenweller .
( 1 ) Michael Küchlin Schneider von Wol¬

fenweiler . feit 2z Jahren von Hause abwe¬
send , wird hicmit aufgeforderd sich binnen
Jahresfrist dahier zn melden , und fein in
992 fr 58 kr. bestehendes Bc , mögen in Em »
pfang zu nehm n , widrigen Falls seine näch «
ste Anverwandten , gegen Sicherheit - » Leistung
in fürsorglichen Besitz aesezt werden sollen«

Freiburg den tfl . Marz 1919 -
GcvßhrrzvglicheS Lavbamt .

W u n d t .
Aufforderung .

( r ) Die schon anno , 799 . in Gant gekom¬
mene Wittib , Weyl . MichaelBeyverdorbea
in Köndrivgen , ist im Oclober v.- I . gestor¬
ben , und har noch ein ganz geringe » Vermö¬
gen hinterlassen .

ES werden demnach alle diejenigen , welche'

an die elb« , entweder von obiger Gant her ,
oder erst seit dieser Zeit , eine Anforderung zu
machen haben , hiermit ansgefvrdert , solche
Mittwoch den « 4 April d. I . vor der
TheilungS . Commission im LöwenwirthShauS
dascldst zu liquivircn , da später niemand da¬
mit angehdrt werden kaun .

Emmeukingen den 9 . März iz >9^
Großherzogliches Bezirksamts

Barck .
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( i ) Joseph Schweizer von Grunern ,
begav sich schon vor 40 Jahren als Schnei »
der auf die Wanderschaft , ebenso ist dessen
Bruder Lorenz Schweizer schon fett 20
Jahren als Gärtner abwesend , deren Schwe »
ster Katharina Schweizer aber begab
sich schon vor 30 Jahren mit dem k. k. dstr .
Militär ausser Landes .

Da man seither von keinen dieser 3 Te »
schwister einige Nachricht erhielt , so werden
selbe oder ihre LeibeSerben anmit aufgefor »
Dert , binnen Jahresfrist sich um so gewisser
dahier zu melden , und ihr unter Kaution
stehendes Vermögen in Empfang zu nehmen ,
als sie widrigenfalls für verschollen erklärt ,
und dasselbe ihren nächsten Verwandten in
fürsorglichen Besitz übergeben würde .

Staufen den 20 . März 18ly .
GroßhcrzoglicheS Bezirks » Amt .

Billinger .
Vorladung .

( 0 Ueber das verschuldete Vermögen des
Joseph Graf zu M00S ist unter heuti¬
gem Gant erkannt worden . Dessen fämmt »
liehe Gläubiger werden demnach hiemit auf »

gefordert , bei Strafe des Ausschlusses ihre
Ansprüche am 15 . dcS MvnatS April ! d. I .
vor dem TheilungS » Commiffaciat zu Moos
anzumelden unb richtig zu stellen .

Radolphzcll den , 2. März l8ly .
-6 GroßhcrzoglicheS Bezirks . Amt .

Walchner .
Vorladung vermißter Soldaten .
( 3) Auf vorauSgegangenr Kommunikativ »

ven mir den betreffenden hohen Regiments »
Commando und nach eingelangtem Reskript
deS hochpreiflichen Kriegs Ministeriums konnte
über das Schicksal dieser unten benannten
Vermißten gar keine Auskunft gegeben wer¬
den ; auch sind diese nicht unter denen durch
dir Kundmachung vom 8 - Jänner 1316 . all »
gemein Vorgelabenen begriffen , daher wir
solche auffodern , binnen 3 Monaten bei ih ,
reu hohen Kommando , oder bei uns unter
Vermeidung gesetzlichen NachtheilS sich zu
stellen .

Vom IV . Infanterie Regiment »
Thaddä Huber von Rippvlingen ,

Franz Müller von Willarkngen , >
Heinrich Thema von Ocflingen .

Vom Hi . Infanterie Regiment .
Tavcr Biehlcr von Wehr ,
Joseph Baumgartner von Wehr ,
Bartholowä Hofp von Wehr ,
Michael Baumgartner von Harpolkngen ,
Johann Nep . Senger von Nolltngen ,
Rupert Bruderle von Wehr ,
Bernard Güdcmann von Wehr ,
Johann Bielmann von Niedergrblsbach ,
Karl Biehler von Hornberg ,
Michael Frommherz von Wehrhaldrn .
Säkingen am , r . März i8ly .

GroßherzvglicheS Bezirks Amt .
Bvssi .

Vorladung .
( 3) AloiS Hofmann von Hütten Deserteur

des Grvßh . Bad . rten Linien Infanterie Re »
gimentS hat binnen 6 Wochen a Dato um so
grwiffer bei seinem hohen Commando oder
dahier sich zu stellen « als widrigens der Der »
lutst , des Vermögens und deS OctSburger -
rechtS als gesetzlicher Nachtheil zu erwarten
steht .

Säckingrn den 5 . März 1819 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Vossi .

ObrigkettltLe Kundmachungen .

Verschölle nheitS . Erklärung .
( t ) Da sich der schon über 2y Jahr un¬

bekannt wo abwesende Anton Scheld von
Untermünsterthal der unterm 31 . Jänner 1817
ergangenen öffentlichen Vorladung ungeach »
tet nicht gemeldet hat , so wird derselbe an¬
mit für verschollen erklärt

Dieses wirb mir dem Anfügen bekannt ge»
macht , daß sein Vermögen nunmehr seinen
nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz
gegeben wird .

Staufen den 20 . März 18 ry .
GroßhcrzoglicheS Bezirks » Amt .

Dillingrr .
Der fchollenheltS ' Er klär « « g.

Da die beiden Brüder Johann Martin und
Johann Georg Eichacker von Blanfingeu auf



die unterm 25 . Mai v . I . erlassene ELiktal -
ladung zur Ankretusg ih . cs Vermögens nicht
erschienen sind , noch sich sonst gemeldet ha¬
ben , so werden tieselven nunmehr für ver¬
schollen erklärt , und eS wird ihr Vermögen
ihxea nächsten Anverwandten gegen Sicher¬
heitsleistung zur Erbpflege übergeben .

Kandern den 13 . Marz , 8 ' 9 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Deurer .
VerschvllenheitsErklärung des Michael

Huber von Obcrachern .
Da der ledige Michael Huber von

Obcrachern ohngeachret der dießeitigen Vor¬
ladung vom r9 - November 18ig . Nro . 6700 .
bisher keine Nachricht von sich gab , so
wird derselbe hiemit für verschollen erklärt ,
und dessen Verwandten sein Vermögen für¬
sorglich zuzetheilt .

Ächern den , 6 . März » 819
Großherzogliches Bezirksamt .

'Seng ,
M u ndtvdterkl ärun g .

( 2) Die ledige hiesige BürgerStockter
Klara Karlin , ward verwög Beschlusses
vom heutigen für mundtodt lm ersten Grad
erklärt und unter besonder « Aussicht ihre »
Obrigkeitlichen Pflegers deS hiesigen Handels¬
manns Lorenz Kelterer gesetzt » ohne dessen
Beizug und Genehmigung dieselbe keine - von
den im Landrechtssatz 5,3 . benannten Ge¬
schäften rechtsgültig vornehmen kann , waS
hiemit zur Warnung des Publikums zur
öffentlichen Kenntnifi gebracht wird .

Weil übrigens dieses WeibS dild , welcheS
hin und wieder blödsinnig scheint , öfters
und wirklich dermal im BreiSgau in der Ge ^
gend von Wolfenweiler lm Bezirk deS
Großhergl . Lanvamts von Frelburg müssig
Herumjlehen soll ; so wird dieselbe nicht nur
rhebäldest sich dahier zu stellen vorgeladen ,sondern an die betreffende obrigkeitliche Be -
Hörden daS dienstfreundliche Ansuchen gestellt ,
erjagte Klara Karlin , von welcher daS
Signalement deigcfügt wird , arretircn und
von Orr zu Ort durch Polizei - Diener anher
überführen zu lassen »

Löfsingen den , 0 . März iZly .
Großherzl . Bad . Bezirks - Amt .

Braun .

Signalement .
Dieselbe ist 30 Jahre alt , von großer Sta¬

tur , har schwarze krause Haare , schwarze Augen «
braunen , braune Augen , mittlere Nase , nie¬
dere Stirne , großen aufgeworfenen Mund ,
rundes Gesicht und Kinn , auch gesund «
Farbe .

Bei ihrer Entfernung von hier trug sie
« inen Rock und Schurz von blau und weiß
gestreiften hänfener

' Leinwand , einen dunkel¬
grauen Tüchenen T ' schoben , eine Schnclter
Kappe , ein rotheS baumwollenes HalStuch
und Stiefel .

Steckbrief .
[ i ] Unterm 11 . März d. J . kam ein fremder

unbekannter Pursche in des Martin Schmidts
Haus zu Hügelheim , welcher vorgab , daß ihm
in einem Wirthshause im Elsaß sein Paß , seine
Baarschasc und sonstige Effekten gewaltthätigrr -
weift entwendet worden , es nun aber nvchgrt

seye , eine nicht bkv seinen Effecten gewesene
Schachtel noch zu brsizen , die er mit ihrem
Inhalt zum Präsent einem Belker in Skuttgardt
über machen müsse .

Dieser Pursche zog die Schachtel heraus , er «
öffnete solche » und wies dir dariun bkfiadlich
gewesen «» Lifoutcrie - Waareo ver Magd de-
Hauseigenihümers und dessen Taglöhner vor ,
und im nrmlichrn Augenblicke erschien ein un¬
bekannter Jude in der Stube , der nach fettem «
Bich fragte , und die vom erster « Pursche » ge,
zeigte Lizouterie . Waaren ebenfalls bktrach
tele , und sogleich erklärte , daß diese Waaren
von Gold und mit Diamanten besetzt ftyen ,
und dem Bcsijcr 8. sodann iO — 12 Louisd ' or
darauf doch , dicftr obre , solche nicht zu ver¬
kaufen , erklärte , worauf fraglicher Jude sich
entfernte .

Erster » Pursche bemerkte sonach weiter , daß
er diese Waaren nicht verkaufen dürft , jedoch
aus Mangel an Reisegeld solche aus 10 Tage
gegen 6 Louisd 'or zu versetzen wünschte , alS
in welcher Zeit er nach SlMtgardi und wieder
zurück reisen , sonach diese Waaren gegen Zah¬
lung von 9 Louisd 'or auslöftn wollte .

Dir Magd des Martin Schmidt , so von er¬
spartem Liedloh » 6 Louisd 'or besaß, glaubte hier
3 Louisd 'or ,a gewinnen, gab solche dem Pur-
scheu gegen Handschrift » welcher aber bedungen ,
baß die Schachtel , dir er besiegelte , in gedach -
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tem Termin von 10 Tagen nicht geöffnet wer »
den dürfe , und entfernte sich darauf . Bald
oachhrr zeigte es stch durch einen Zufall , daß
die Martin Schmidtsche Magd geprellt , und die
uach O ffaung der Schachtel untersuchte Waa .
ren von leicht vergoldetem Messing, mithin falsch
und gleichsam ohne Werth gewesen .

Indem man diesen Betrug andurch warnend
zur allgemeinen Kenntniß dringt , und die Sig¬
nalements sowohl des eigentlichenBetrügers als
auch des in Gcmrinstyafr mit brmselden sich
befindenden Juden hier unten beigesügt , ersucht
man sämtl . Großh . Bad. Bezirksämter und
sonstige Pol ' cei Behörden auf beide fahnden und
im Dekretungsfall arretieren zu lassen .

Müüheim den 17. März 1819.
GroßhrrzoglicheS Bezirksamt.

Wagner .
Signalemeut des l .

E >n Mensch in den 30. Jahren wenigstens
< . Schuhe 8 Zoll hoch , von schwrrzen adqe«
fchnittenen Haaren , starken schwarzen Backen ,
bart so , bet dem Kinn zusammen geht , von
weisem glätten länglichem Gesicht, langer Näse ,
sonst gutaussehend , spricht deutsch, jrdoch wahr¬
scheinlich aus Verstellung gebrochen , hat sich
für einen Wachtmeister vom 7. Husaren Rcgi.
ment in Frankreich ausgegeben.

Seine Kleidung bestund nach Angabe , aus
einem grauwoüenen Tschoben mit blauen Auf.
schlügen und solchen langen Hosen , so auf bei .
dev Seiten - mir schmalen blauen Tuchstreifrn
besetzt gewesen .-

Signalement des II .
Ein Jude ebenso groß, ja noch größer als

der erste , von rundem Gesichte und rothen Wan.
« n auch schwarzem Haupthaare und dergleichen
Augen , ohne Backenbart .

Seine Kleidung bestund nach Angabe , in et»
tum runden Hut mit hohem Kopf und einem
braunen wollenen Urderrock wie auch einem paar
Reithosen inwendig « it schwarzem Leber besetzt.

Diebstahl :
( 1 ) Dem Krämer Lover Köhlhofer zu Küch»

linsbergrn wurden mittelst Einbruch in der Nacht'
vom 17. auf den 18. d. M . nachstehende Waa *
reu aus seinem Laden entwendet :■
r . Zwrfi Paqnet schwarz, sioretseidenr Frauen»-

zimmcr .Halstücher mit rothen Kränzen st . kr.
50 —

2. An gefärbten Sommer , und Winter
Manchester v. verschiedener Gattung 200 —

3 ; Baumwollene Schnupftücher von
allen Farben i50 —■

4. An Pers dergleichen für' 200 —
5. Florelftidene Bände von verschiede¬

ner Farbe und Fäson - 80 —
6 . Weiße Tuch » Spitzen für 15 —
7. Seiden« Band , doppelte , weiße ,

schwarze mit und ohne Zacken für 500 —
8 . Zwilchband von allen Farben 40 —
9 - Sammet Band von allen Farben 50 - —
10; Grüne Rüdeir . Zeug 5 Stück, bret»

te , schmale für ■ 108 —
11 . An altem Silber für ' 3 —
12. Englische u »d andere Nadeln 2 —
» 3. Ein paar Stiefel 8 —
14. E 'n Kamisol von grünem Rübele»

Zeug 3 —
15 . Eene flberne Sackuhr rr —
16 . Eine alte und eine neue Frauenzinu

mer Kavpe nach schwäbischemSchnitt 2 —
17. Ein Pettschaft mit dem Handlunzs»

Zeichen und den Buchstaben X et K 40
18; Drei Stück Halstücher, gedruckt

mit roth und weißen Dupfen 2 15
19 . Zwei Duzend delto mir rothen

Dupfen 18 —
20. Ein Stück Zirmas mit gelber Seide

Umschlagen 20 —
21 . Zwei Stück 7vtrrtrlbreitrn Karton

weiß und roeh 16 —-
22. Eint Rest seidener Madras mit gelb-

seidenen Streifen 6 —
23. Ein Kinderkappr mit einer falschen

silbernen Porte von schwarzem Man»
chrster , mit einem von Silber Schnü¬
ren gemachten Knopf _ 48

Zusammen st. 1478 25-
Indem dieses zur öffentlichen Kenntniß ge¬

bracht wird , wird gebeten auf den Inhaber
ober Verkäufer dieser Maaren und Effekten zu
fahnden , ihn auf Betretlen zu arretirea , und
gefänglich hieher «in,»liefern.

Enkingen am 20. März 1819.
GroßherzoglicheS Bezirksamt '.

Dr . Kapfrrrr .
Ui
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Diebstahl .
' Unterm l^ . v . M . Abend - wurde dem Bür

- er u . Grubenmeister Jvh . Georg Oehlwang
- von Hertingen nachstehendes Pferogeschirr auS
seinem Hof entwendet , als

1 . ) Ein Pferokummet mit Brustkelte und
Hacken ; noch zimlich neu .

2.) Zwei neue Seitenblätter , welche frisch
eingeschmirt , und ebenfalls noch neu sind .

3. ) Ein Zaum samt Zügel mit Gebiß mit
einer gelben Schnalle , noch ziemlich neu .

. 4 ) Ein noch fast ganz neue » Hintergeschirr
mit Riemen . und Haften .

Welches wir mit dem "Ersuchen öffentlich
bekannt machen , den Bcsizer oder Verkäufer
dieser Effekten arretiren und gefällig anher
liefern zu lassen .

Kandern den 5 . März I8I9 .
GroßhrrjoglichtS Bezirksamt .

D eurer .
Bekanntmachung .

( 1 ) Da der von hier gebürtige , von dem
Großhrrzoglich . Babischen Linien . Infanterie
Regimente von Neuenstein entwichene und
edieraliter vorgclak « " Soldat Valentin Bär
ssch innerhalb der anberaumten Frist nicht ge «
-stellet har : so ist durch Entschließung deö Groß -
herzoglichen Dicectorii des NekarkreifeS vom
chz l. M . Nro . 4846 . genannter Valentin Bär
feines GemeindS » Bürgerrecht - verlustig und
die Confiekation feines wirklichen und künfti¬
gen Vermögens erkannt worben , welche - hier¬
mit bekannt gewacht wirk .

Mannheim den tf . März >8 >9 ,
GroßherzvglicheS Stadtamt .

v. Jaqemann .
Bekanntmachung und Aufforderung .

( 2 ) Es ist dahier ein Putsche einqebracht
worden , der ein Wanderduch ddto Franken «
thal den 7 . October 1818 . bei sich führt , und
wornach derselbe Walter Walsdorf heißt ,
Tagarbekter oder Kutscher , und au - Etkel «
brück in den Nirderlandeo bei Lurenburg ge¬
bürtig ist .

Soviel man aber bi» dahin mit ziemliche .
Gewißheit erhoben hat , so ist fein Wanderr
buch entweder gestohlen , oder erschlichen ,
denn derselbe soll Franz Holop heißen ,

. » Nh a « S Brünn in Mähren gebürtig feyn

er soll unter einem k. k. Oestr . EhevaurlegerS .
.Regiment gedient haben , und desertirt feyn .

Dieser Putsche weiß mit dem Läugnen auf
die frechste Art .umzugehen , und eS möchte
feyn , daß er schon an andern Orten in Un¬
tersuchung gestanden , oder ihm andere Uer -

gehen zur Last gelegt werden könnten .
Wir machen daher die Verhaftung dieses

Pursch - n bekannt , und fordern sämmtliche
Behörden auf , im Falle demselben rin irgend ,
wo begangene - Verbrechen zur Last gelegt
werden könnte , hievon unter Mittheilung der

nöthigen Data die Anzeige anher machen zu
wollen .

Breisach den ir . März , 8 ly .
GroßherzvglicheS Bezirks « Acht »

Fi nn weg.
^Signalement -

des obigen Putschen .
Derselbe «st 5 Schuh 5 Zoll groß , angeb .

Ilch 28 Jahre alt , hat braune geschnittene ,
über die Stirne herabhängende Haare , graue
Augen » braune Augenbrauen , etwas dicke Na¬

se , mittleren Mund , braunen starken Backen ,
dart , breite - drauneS Gesicht mit Blatknar «
den . Er spricht Deutsch und der Mundart
nach scheint er . ein Böhme oder Mährer j «

>eyn .
Er trägt ' einen dunkelgrün tüchenen Tscho »

ben , mit weisen Knöpfen , an den Aermeln
mit Leder besetzt , » in rvtheS tücheoe - Leidet
mit gelben Knöpfen , lange Hosen von Si «

mvi - weiß und schwarz gestresst , weise garne -

ne Skrümpfe unv kalblederne Bändelschuhe .
. 1 — — 11 . —

Kau f an t r a g e.
Fruchtverstetgerung .

( 1 ) Am Mittwoch den 14 , April Bormtt -

tag y Uhr werden hier auf dem Speicher
, 00 Sester Sommerroggen , und
600 - Haber

in kleinen Adthellungkn gegen baare Bezah¬
lung dem Melstdvttz auSgesetzt .

Wozu dle Liebhaber anmit ringeiabeu
.werden .

St . Peter den ly . April l8ry .
Großherzogl . Domänen Verwaltung .

Wsngler .
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Früchten « Verkauf .

( 0 Am io . künftigen MonatS April Vor «
mittags y Uhr , werden auf dem hiesigen
Universitar ^ fiuchrkssten nachstehende Früch¬
ten g ' g - n gl '-ichdaare Bezahlung an den Meist «
- iethenvea

^
öffenklich versteigert werde « r

Warzen 66 Sester ,
Roggen 560 —
Ge , sten 80 — <
Haber 60 —

wozu die Kauflustigen « ivgeladen « erden .
Freiburg den 22. März iZly .

UniversitätSWiith ' chasts .AkmlviAratlon .
Bruderhofer .

Haus - und Güter Dersterqrrung .
( 1 ) Der von dem verstorbenen Ziegiermeister

Johannes Weiß hinterlassme Ztegrlhof dahier ,
bestehend in einer Behausung nebst 2 Nebenge¬
bäuden , Scheuer , Stallung , Trotte , Holz »

vlatz , auch 5 Juch Acker und 9 Mannshauet
Brrgfeld , der mittlere Ziegeihof genannt , wirb
Donnerstaa den 22 . k. M . Aprrl auf
dem hirssgen Rathhaus an den Meistbietenden
unter annehmlichen Zahlungsbedingungen ver¬
steigert werden , welches mit dem Bemerken be¬
kannt gemacht wird , daß auswärtige Liebhaber
sich über ihre Vermögens , Umstände gehörig
ausjuweisen haben .

Emmendiugen den 20 . März 1819 .
Großherjogliches Amts Rrvisorat .

_
Gott reu .

Prtvat - Nachricht.
Ankündigung .

Das von mir zuerst am 29 . December p . I .
unter Beziehung auf meine frühere Annonce
vom 11. September 18,8 , angekündigte

Bilb 0 iß
Sr . König ! . Hoheit des GroßherzogS

Ludwig zu Baden rc.
ist nunmehr in meinem lithographischen Insti¬
tut , in der beliebten KreidezeichnuogsManier ,
fertig geworden ; und zwar in zweierlei
Formaten : oemiich in der angekündtgten Größe
von E Höhr und 8 " Breite in Ovalformat ,
ohne den weißen Rand , im Subskriptionspreis
von . . '. . . . » » » . . 48 kr . ;
sodann in der Größe von i4 " Höhe und 11 "

Breite , ebenfalls m Ovalform , Format ganze

ReqalboqenGrößrsi . Subskriptionspreis 1 fl. Z6kr .
Beide Porlraits vereinigen , mit der Aetwlich «

keit zugleich eine besonders Zartheit in künstlicher
Behandlung der Zeichnung , so , daß bis jetzt
nur wenige lichogrrph .' lche Arbeiten in dieser
Vollkommenheit , von den dess en ltthographi »
schen Offizinen zu Paris nab München
im Druck geliefert wurden . Jeder Abbruch
giebl die Originaljtiche nng . der Druck ist schön
schwarz aul vorzügllches Velinpapier gefertlgt .

Gerne Halle ich dieses Biloniß , meinem Ver¬
sprechen gemäß , im Jänner ober Februar gelie¬
fert , aber cs war für eme gute Zeichnung mehr
Zeit erforderlich , als Anfangs vercchnet war ,
zumal statt einem , jetzr zwey Bildnisse , in ver¬
schiedenen Größen geliefert werden , wo jeder¬
mann freie Wahl hat , in größerem ober klei¬
nerem Format dasBrlrniß unseres allverehrte «
sten Landesvaters fich zuzurignen .

Beide Bildnisse sind von derselben Künstler -
Hand gezelchncl , und beide haben jn Hinsicht der
Aehnlühteit und Schönheit der Zeichnung , des
Drucks und Papiers , gleichen Werth , nur dre
Größe »st verschieben .

Damit Jedermann diese Origi¬
nal - Bildnisse von andern , die be¬
reits zum Verkauf ausgeboten sind ,
lan welchen mein Institut keinen
Theil hat ) , oder künftig ausgeboten
werden , erkennen kann , habe ich unter
das Oval desselben gesetzt :
Aus C. F . Müllers litHogr . Institut
in Carlsruhe 18 IS .

und unter die Unterschrift
Carlsruhe tm Verlag des Hofbuch «
bruckerS C . F . Müller ,
zu diesem hat jeder Abdruck , auf de» Kehrseite ,
einen roch aufgedrucklen S t e m p e l m . C .F . M .

Den Herren Sudscridenten zeige ich zugleich
an , paß dir beretts besteluen Exemplare Anfang -
kommender Woche de4 «2 Z — 24 . März hier in
Carlsruhe abgegeben und an die Auswärtigen
versendet werden . Cirlsruhe den 20 . Mär,l8i9 .

C . F . Müller ,
Hofbuchvr ucker u . Hofbuchhändlrr .

Für Freiburg und Umgegend nimmt die
Wagnerfthe Buchhandlung in Frclburg Beste !»
langen an .

( Mit einer Beilage . )
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